
3nteMge«5 - Matt zur Nmbachev Neitung

Dienstag den 22. M a i 1832.

Aemtliche V'erlantb.LruttZen. 3
Z. 652. ( D N r . 5 ä 3 3 j i n 5 . K.

E r k e n n t n i ß .
Von der k. k. »llynfchen Cameral - Ge- ^

fallen-Verwaltung wurde Georg Apvat auch ^
Georg Kchen genannt,^ gewesener Knecht be>m ^
Handelsmann Georg Beltz m Elüi , weczen ei-
ner am 5. März i 3 3 l verübten Schwärzung "
vl-n Kaffee tm Iieingewichte von 46 Pfunden , ^
in Gemäßheit der §. §. 2 , l3 , ^ 8 , ^ y , 86 l'
und l02 des allerhöchsten Zo«patentes vom 2. ^
Jänner 1788, ln Verbindung mit der E i ra f -
verschävfungs - Eurvklche des k. k. »frischen '
Guberniums uom 2g. I u l l i g i ^ . Zabl y g i l , «
nicht nur zum Verluste der auf y st. 26 kr. ge-
schätzten ,̂3 Pfunde Kaffee, jo„dern a^ch zum
doppelten Erläge dieses Gchayungswerches mtt ^
19 st. 12 kr. mittelst Erkkiinrnjffcs vom 21. ^
Jun i i 8 3 l , Zahl ^ 7 6 2 ^ 5 1 6 K. verurcheUt. f
— Dieses Erkenntniß w l rd , weil sem Aufent- ^
haltsort nicht ausgemlttelt werden konnte, l
mit dem Bellaye öffiiullch bekannt gemacht, ^
daß, wenn derselbe binnen drei Monaten uum ^
Tage der dritten und letzten Einschaltung des ,
gegenwartigen Erkenntlilsses in d,e Zeuungs- 1
blat ter, sich mcht melden und mrerhalb dlesev <
Frist weder den Gnadenweg zu dieser Came« '
val< Gefa l len-Verwal tung betreten, noch die
k. f. Kammervrocuratur bei dem hiesigen k. k.

vGtad t , und Landrechte ausfordern würde, das ,
wider lhri gefällte Straferkenntniß zur Rechts«
kraft erwachsen werde. — V o n der k. k. »Üy-
n'chen Camzral - Gefäüen » Verwa l tung, kai-
bach am 12. M a i l 8 3 2 .

vermischte H7erlamÄarnnO3tt.

alle Jene, welche a ' f ^ e ' n ' V c h l a ^ ^ ^ ^

germ „rssorbemn Jacob Mul .ch, ^ " ' ^
pruch zu machm gedenken, so gew.^ ' , ^

Wlnen und
wtbri.gcns sie sich b,e,Folgen des tz « . ! V ^ '
V. M s t zuzu'schrelbe^ haben wcrden ^

^Bezirks-Gericht Neudegg am ^6. M a i

Z. 65 l - t i ) N r . H5 i .
E d i c t .

Vor dem Bezirks-Gerichte zu Neudegg
haben an /,. I u n l d. I . , Früh um 10 Uhr,
alle Jene, wclcke auf den Nachlaß der am
11. Februar i 8 5 i zu Kostainvza verstorbenen
Andreas Kraischeg, Ansprüche zu machen ver-
meinen, so gewlß zu erschemen, solche anzumel«
den und rechtbgeltend oarzuthun, wldrigens
sie sich d>e Folgen deß §. tti4 b. G. B. sllbst
zuzuschreiben haben werden.

Veznks - Gerlcht Neudegg am 2. M a i

1L I2 . _ ^ _ ^ ^ _ _ _ ^
Z. 655. sr) 26 Nr. 579 et 1082.

8 e i l b i e t u n g s . O 0 icc.
Vom Bezirls Gerichte Wipbach wird bekannt

gemacht: ES seye über Ansuchen deö Dom. Ro»
vere von Udelslu, rvegen idm noch schuldigen
447 ft. 20 tr. c, 8. l)., d,e Reassumnung der fy-
sticl gelrejenen zweiten und dritten erecutiven
Felldletunq der, dem Franz Echigur von Podla»
f,a cigentbümüch, dascldst dclegenen, und dem
Gute Neuloffel, Urd. Nr. 27, dienstbaren, auf
77Z ft.'M. M . gerichtlich geschätzten 1^2 Hübe,
wiederholt bewilliget, und hierzu der 25. A p r i l ,
dann 24. M a l d. ) . , jedesmal ,u den gewöhn-
lichen vormittägigen Amtsstunden in I^oco Podra»
ga mit dem Anhange bestimmt worden, daß die
Psandrealttät be; der zweiten und letzten Feilbie«
lung auch unter dem Sckähungswelthe hintan«
gegeben werden soNe. Demnach werden die Kauf«
lustigen hielzu zu erscheinen einaeladen, und tön.
ncn die Schahung nebst V<rloufsbedingnissen täg«
lich Hieramts emsehen."

Bez. Geiicht Wipbach am 14. Februar '832.
A n m e r t u n g . Bei der am 25. Apri l d. I . ab»

gehaltenen Verstkigelunq »<t die »j»2 Hübe
nicht an Mann geblacht worden.

Z ? 6 2 ^ ( Z ) Nr. 26Z.
E d i c t.

Alle Jene, welche bei den Verlaß des am
5 i . März d. I . vtrsiorhenen Anton Strop

z ^l ' l l ;0 Zhop/ gewesenen Realltaienbesitzers zu
, Nßlltig/ aus was tmmer für einem Rechtsgrun-
, d'e Ansprüche zu machen gedenken, werden hie-
° nut aufgcfordcN, sclde be» der auf den 4 . I u -
« m d. I . , Vormlt lügß um l) Uhr vor vlesem
- Gerichte angeordneten Togsotzunq so gewiß an-

zumelde-nu^ darzuthlm, als sie sich w id r lgms
die Folg<n dcs §. 6 l ä b. G . B . selbst zuzu-
schreiben baben werden.

j Bezirksgencht WussenfelS zu Kronau den
5. Mai 1LZ2.
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' I n der Buchhandlung des Jg. Al. Odlen v. Nleinmayr in Nai-
bach. neuer Markt , ^il^- '^s.ist in Sonv-Mün^-Meistn

,)u haben:
Melung, I . C., kleines Wörterbuch der

deutschen Sprache, nach deffen großein Worterbuche
mi l Rücksicht auf die Sprachlehre dec 6. t. i ) l0rmal ,
und Hauptschulen, uno zum Gebrauche für Jeder.

'mann, besonders aber s'ür Studieren^e> Beamte u^d
^ andere Oeschastimanner. Dcei Bande. Wohlfeile

- Ausgabe, gr. 8- W i e n . »627. 3 fi. ,5 kr.

Blumenless, geistliche, aus den Briefen
der heiligen Johanna Fran,ziska von Chant^ l , S t i f «
teviü» der Klosterfrauen von der He,msüchmig M a -
riens, gezogen. Eingetheilt ailf cille T^ge im I a h .
r e , uut> zunächst' den Freundinnen christlicher V o l l -
kommenheil ssemidmet. M i t einer kurzen Lebeiisbe.
schreibllng d-er Heiligen, tt, Innsbruck, ^ i LZo . 20 kr.

Bosse, I . F. W . , der Blumenfreund,
ober faßliche, auf vleljährige eigene Erfahrung ge,

^ .gründete Anlci tung zilr Behanolunq der Ziervl ian,
zen , soirohl in Zi inmer», Gewächshäusern, Bebal-
tern u. f. w. als auch im Freien, nebst deutlicher
Beschreibung einer großen Anzahl der beliebtesten
und schönsten, lheils auch der neuesten Zierpflanzen,

.' welch« minder wohlhabende Blumenfreunde leicht zu
culliviren im Stande sind. gr. 6. Hannover, 1U I1 .
brosch. 2 f l . '

B u s w a l d , M ichae l , Versuch einer gründ-
lichen Anweisung englische oder natürliche Gärten
anzulegen. , 2 . G r a y , , l j I 2 . brofch. 12 kr.

Cuvier , B a r o n v . , das Thierreich, geord-
net nach seiner Organisation. Als Grundlage d-r
Naturgeschichte der Thiere und Einleitung in oie
pergleichende Anatomie, ner Band . gr; 6. A ipz ig ,
l 8 5 i . 6 ss.

Desaga, Mich., faßlicher Unterricht in der
' N a t u r - , Himmels» und, Erdkunde. E in allgemei»

nes Les^'uch ^für ,?)leal», Pürger^ ..und L^ndschu«
l e n , .so wie fur oie A»f^ngscla^en der gelehnen.
Schulen, gr. ä..Heide!berA> »l )3 l . 2ü kr. .,

Flatzung, I . A. F., populäre Vorträg.e
über Physik. Gehallen vor einem Kreise .gebildeter
Damen i „ den Gärten von Oorompa. Zwei Theile.
12. W i « n , 1 8 I . . brosch. 2 f l .

Frank, Nr. Ludwiq F., der Arzt als Haus-
Freund, oder freundliche Belehrungen eineS ?lrzces
in, Väter und Müt te r bei allen erd,»blichen Krank,
heitsrovsällen >" l«dem Al ler. 5ce vermehrte und
verheerte Ausiage. gr. 3. Lei-pzig, i 8 5 z . brosch.
» fl. 6 tr .

Frankl, Ludw. Aug./ das Habsburglied.
gr. 9. W i e n , iL3Z . bsosch. 2 fl.

H a r t m a n n , PH. C a r l , der Geist des M e n -
schen in seinen Veihaltniss"! zum physischen Lel̂ en,
oder Grundzüq? zu einer Physiologie des Denkens.
Für Aerzte, Philosophen und Menschen lm höhnn.
S inne des Wortes 2 t , vom V e r f a h r sehr v^rmehr-
te ?lussaae. g r . g . W i e n , »LI?, brosch. 2 fl. Za kr.

I f e , Aug. , neuester Wegweiser durch
Deutschland, Frankreich, I t a l i en und die Schweiz.

Ein nützliches und bequemes Taschenbuch für Nei<
sende ledes Standes. ?lls Anb>.'!ig eine Sammlung
der auf Reisen am häusigsten vorkommenden Wörter
Und Redensarten in deulsch^'r, fianzöstscher uno
iialieiusche? Vorache. Ü. B e r l i n , , 6 5 l . broschirc
2 ss. »5 kr.

Littrow, I . I . , Gnomik, oder Anlei-
lung zur Veiferligung.'aller ?lnen von Sonnenuh«
ren. M i t einer lithographinen Tafel. 6. W i e n ,
,65». bro'ch. 5o kr.

M a y e r , C. E . , neuestes allgemeines deut-
sches Ga îenbuch, mic Rücksicht auf Boden und
Aüma, E'nhal iend: eine vollständige vractische ?!„ '
Weisung zur Erziehung und Behandlung aller in das
gesamune Gebieth des Gartenbaues einschlagender
Gewächse, im Küchen,, Obst . , B l u m e n , und
Z le rga l t i ü ; ferner die Erziehung und Pflege der
Obubäume in Garteniöpfei! (Obst', Orangerie) nebst
emem alz,'dabeti!ch geordneten Pflanzen . Catalogs
uno einem ce.mino!ogi,chen Verzeichnisse in lateini«
scher und deutscher Sorache sammt Gattenkalender.
Ncue wohlfeilere Ausübe mit 66 Abbildungen von
G^rtengerülhen. gr. 6. W i e n . 16 I2 . brosch. 2 ss

Mlllauer, Max., Entwurf einer Geschich-
. te des Siudi l lms der Pastoraliheoloqie an der k. ß.

Carl.Feroinaüd'schen Praqer Universiiäl. 2te Auf»
läge. 6. Pra.H, i 632 . drosch. 20 kr.

M o ß , Zru 'dr lch, leichtfaßliche Anfangs-
grunde der Naturgeschichte, des Mmeralreiches. Zum
Gebrauche bei seinen Vorlesungen über oie M m e r a ,
logie ai, dem k. k. Hof-Mineral ienkabinette ; neb>^
einem ^lndange. M l t 3 Kupfenafeln. gr. 6. W i e n /
,U52 . 4 ss.

Weger, Severin, Ritter von Wcrtenau,
der Dechant in sei,uem ?1mce> Das ist: tl)»'ill in
geistlichen Sachen, «heil) als Sch l < Districts Aus«
leher. 9. W i e n , »65i L ft.

— — -^ der Pfarrer in seinem Amte.
/zten und letzten BänoHenS erstes Heft . ^. W i e n ,
»852. 44 kr.

Potpeschnig, I . N . , der Ioyannesbrunnen
tn St«t)ermark in topographischer, chemischer u"b
medicilnscher HinNchl. 8. Grätz, iN3Z. geh, 6 ^ .

Schmid, Christ, die kleine Lautenspiele^
r inn . Ein S'chauw'el für Kinder und Kmoerfreul '^ '
»2. Augsburg, ,602. l 5 kr.

Stunocn d/r wahr rrAndacht, zur Belck'
lUüg und Erbauung. Zwei Theile, 6. W i e n , ^"
2 fi. , ^ .

Tanner, Conrad, Betrachtungen a u / ^
Festlag« deö Herrn und der Heiligen, Z!ve> ^ ^
6. Augsburg u"i> '^uU'^^ >i,l>>. .̂> ss. 24 ^ , , ^ -

Ueber die Besserung. Eine christliche ^ " ^
moral ; zunächst für das L^dvolk , aber alich >"
bildete. 5. Einstedeln, l ^ 2 i . 1 f l . 3o l r ,

Wemkopf> Joseph, christkatbolischer R«-
ligionsunterricht i " Fragen ,n,d A " l " / ^,
und veldessen« ^ u ^ g e . Ü. W i « n , ^d^».



Anhang zur Naibacher Leitung.

Flrcnwcn - Anzeige.
Angeko m m en d en 49. M ai l 8 3 2. ^

Hr. Julius Graf v. Naben, Privater, und'Hr. '
Car lv . Hvcderg, königl. dänischer Iag«r - Lieutenant; .
beide von Trieft nach Salzburg. — Hr. Andreas
Pnßich, Kapuziner - Prouinzial, von Klagenfurt nach '
Fiume. — Hr. Wilhelm Selbstherr, preussischer l
^berlandgenchts^Rath, fannut Gemahlinn, von Kla- ,
genftnt nach Trieft. — Hr. Georg Mayr, Fürstbi- <
schof von Gurk, mit Hrn. Michael Achatz, Dom-
herrn und iZonsistorial-Natt), von Klagenfurt. '

Dei: 2U, F^au Caroline Lang, königl. oaicrische
Hofrachs-Wilwe, und Hr, (Zarl ^ikcl, Phisharmo-
nika-Spieler; beide von Wkn nach Trieft. — Hr.
Ignaz Bitiner, Ingrossist beim Baudepartement zu
Tricst, von Trieft nach Grätz. — iZlara Andri?, Gü-
terocsitzerinn, von Trieft nach Win i . — Hr. Anton
Schmidt, ^)r. der Medicin, sannm Gemahlinn, von
Tricst nach Wien. — Hr. Wilhelm Wei l , Handels-
mann, und Ht. Max Posch, Hcrrschascs-InHader;
beide von Trieft nach Ralschach.

Abgere is t den 19. M a i 1832 .
I tne Durchlaucht die 5?erzoginn von Kochen-An-

halt, sammt Gefolge, nach Wien.
Den :iU. Hr. Philipp Freyherr u. Skrbensky,

k. k. Kämmerer und Hofrath, nach Trieft. — Hr.
Glorg Mnyr, Fürstbischof von Gur°, mit Herrn
Michael Achatz, Tomherrn und Eonjistoralrath, nach
Klagenfurt.

^ o i l l g u^>. 17. M a i 1832.
Mtttewreis,

Etc,at«!chuWvelschf°!bun.>tN^u5v. H. (in l!M.) 3? i ^ ib
Lelts dnto z'^ o. H. ( w C M ) 7? ^4

V<rlostc Ooiq^l'on.. Hofkum. ^ ^ ^ ^ - g^ ^ ^ 5
mer ^ Obligation, d. Zwangs«>' .^^^H). ^ ^
DarlebenS in .^lain u. Ä ^ < , ^ . v H l '̂ , —
r ^ l , Ool'gHt. 0ei St.n^di u./^,2 lj2v.H.X ? —
Tyrol v ^

Darl. mit Verlos, o. I , 182a füc l«c> fl. (i»CM.) 1??
üetto oclto «. I . ^21 f'ir i«o st. (n, CM ) '2H

Wltn.Sraol.Vattco-Odl. zu 2 1̂2 0 H.On EM,) ä6
(Aeranal) (Donn'st.)

l>dl^atio.,«„ del Stand« (E. M.) (C. M )
». ^lleire.a, uniel und WZ V-H.^ — 52 ij?.

men, Mahrcn . Schle- ^u 2 i/ä v.H. > — —

t«n. Kram uno Gorz l zu , 2/4 v, y. - -
W. obe^.umtü übi.gat ^ 2 v . ö . - 22

2 5 a « k . A o t i e n ^ S t u 3 " ^ ^ 2 in Couv. Mün,<.

Vetreid. Dnrchschnitt^VrZis"
in Laibach am ,9. V a i 1L52.

- Marktp ' re isc.
Ein Wien. Metzen Wcitzcn . . I ss. 26 ^

— — Kukuvuy . . — „ ^_
. — — Halbfrucht . — . , -_

- ^ - Korn . . . 2 „ , 0 2 ^ "
- tzMte . . . 1 ,. 4 6 ,.

^ , ,^ _ , H l r s e . . . 1 „ 5 8 3 ^ / ^ ,^
— — m e l d e n . . . 1 „ Î
— — Hafer , . . i « i ü

Z. 646. d ) aä N r . 11324.
K u n d m a c h u n g

die Wiedcrbesetzung dcr erledigten ob der cnsi-
schen Baud i r cc to rs -S te l l e . — Es ,st hei der
k. k. ob der ensiicken dcreintcn Landesbaudirec-
t,on dle Ktelle dcb Baudlrectors mit dem jahvl .
schal le von zwe,tausend Gulden, lr> E' led,gung
gkkowmcn. -— Die jen igen, welche sich um die<
se Dienl^steüe bewirken wollen, haben chre u»<
dcnillch belegten Gesuche durch <hre vorgesetzten
B e h ö r d e b>b E ide I u n l 1 8 I 2 be» der k. k.
rb der ensiscden Lftndcbregicrung eilizurelchcn,
und sick über chre theoretischen und practised««
Kenntnisse und Leistungen in allen Zweigen des
Baufaches, über chre zurückgelegte D«mstznt
und tt)r Ledensallcr durch legale Zeugnisse aus-
zuweisen. — V o n der k. k. ob der ensischeli
kandckregierung. Linz am 2 I . Af t r l l »832.

A n t 0 n H > n 1 c r m a ye r m . p .
Edler v. W e l l e n b e r g .

Z . 649. (1) ' N r . 10167.
C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g

zur Wicderbcsehung dcr erledigten Bezirks-
LomtNlssärs-, Nichlers- und D^mainenH V c r -
walcerssielic in Buje. -7- Bei dem landesfürst-
lichcn Bcznksamte in Buje ist die Bczirks-Com«
nussars'/ Rlchters- und Domain rn -Ve lwa l te rs -

' Ste l le in Erledigung gekommen. — M i t die-
sem Posten ,si dcr jährliche Gehalt von L00 fi.,
der Bezug von /z pEt. von dcn rcincn loufcn-
dcn Ueberschüssen/ und von ^ pEt. von den
eingcyobcncn Rückständen bis zum Jahre i 32Z

> dcr polnischen und Fondscinkünftc, freie W o h -
n u n g , cin Relsepausck.ile von 200 fi., und
die Vcrdmdlichkclt zur Leistung einer Caution
von i 5 o o ft. verbunden, die cntlrcdcr bciar
odcr fideijussorisch geleistet werden muß. —
D i e Eompctentcn haben ihre Gesuche la^al?cns
bis 5. I u l u l. I . be» dem k. k. Istr ianerKl-eis- -
amte einzureichen,>dn.in ihr Alter, Vater land,

. ihrcn Gcbur t sc r t , ihre Religion und ihren
S t a n d anzuzeigen. — T l e f t n Geftichcn haben
sie beizulegen: 5.) die Zeugnisse über die vor-
gcschricbeu^n S i u d i c n ; I>.) ^ie Wahlfahigkci ts-

.̂ Decrete nn pollnschcn und Iustizfachc; 0.) die
Dicnstnrkunden über ihre blshengm Dici^stlci-
siungcn. »^- S i e müssen ferner dcn Besitz dcr
italienischen und deutschen Eprachc, dann ei-

^ ner sllN l̂schcn M u n d a r t , und ihre wornllsche
Auf führung nachweisen. Endlich habm sie

^ zu erkläven, ob und in welchem Grade sie mit
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den übrigen Beamten des Bezirks-Commissa-
riats verwandt oder verschwägert sind.— Vom
k. k. Küsten-Gubernium. Tuest am Zo. April
1LZ2.

Johann v. B e n i c z k y ,
Guberiual-Sccretar.

Stavt- uno lanvrechtliche ^erlautliarunge».

Z. 629. (3) N r . Z090.
Vi)N dem k. k< S t a d t - und ^andrcchte :n

Kra ln »̂ >ird den unbekannten Erben der Th?-
resia Weckhardt, mittelst gegenwärtigen Edictes
erinnert: Es habe wider dieselben del dieftm
Gerichte Franzisca Ph i l ipp , als gese!)llche Vor -
münderinn ihrer K inder , Klage auf Verjährt-
und Erloschenerklarung, der auf dem I^scoh
Phillpp'schen Hause, 5 i r . 22,) , l i t tabulln^n
Heirathssprüche der Theresia Weikhardt aus
dem ^A'irathsuertrage, ä l t o . ^ . None nber ^7/,«),
eingebracht, und um Aufstellung eines Cura-
to rs , danit um Anordnung cmer Tagsa^ung
gebeten, welche somit auf den 6. August 16^2,
Früh um q Uhr , vor diesem Gerichte ange-
ordnet wird.

D a der Aufenthaltsort der Beklagten,
Theresia Weikhurdt'schen ö'rbcn diesem Gerich-
te unbekannt, und well sie vielleicht aus den
k. k. C'rblanden abwesend sind, so hat man
z z ährer Vertheidigung und auf chre Gefahr
und Unkosten den hiersrtigen ^ c r i hl i-Aduo-
catcn, Or. Maximi l ian Wttrzbach, als Eura-
ror bestellt, mtt welchein die ai^ge^nachtc Nechts--
fachenach der bestehenden Genchlsord.iung aus-
geführt und entschieden werden w!rd.

D ie unbekamnen Theresia Welkhardt'schen
Erben werden dessen zu dem Ende erinnert, da-
mit sie allenfalls zu rechter Zeit selb.t erscheinen,
oder inzwischen d.-m bcstimiutcn Vertreter, Or.
Wurzbach/ Rechrsbehelfe an die Hand zu geben,
oder au,h sich selbst einen andern Ga dwalcer
zu bestellen un) dlejem Gerichte namhaft zu
machen, und überhaupt im rechtlichen ordnungs-
mäßigen Wege einzuschrette^ wissen uwgen,
insbesondere, da sie sich die aus ihrer Verab-
saumnng entstehenden Folge'n selbst be,zumeft
se!'̂  haden werden. '

Lachach am 5. M a i i " 5 2 .

^ ^ - ^ . (5) ^> Z07^.
. ^ i d<m k. k. G^ lh t - und ^ /ce ln

Kram wü-I-bskannc gem^b?: Es sey üb?r An«-
suchen degf.k. F.ökala nccs m Vcnretüng der
Armen ,̂u Kr^lpo m Unterkr/am, als erklärten
Erben- z a r H ̂  fu r sch u ttvl d e r E ch u l den last n a ch
dem am 1. Februar i 6 3 i uerstorbenen W e l l -

priesier Franz Gerdottich, die Tagfttzung auf
den i 6 . J u n i 16Z2, Vormit tags um '9 Uhr
vor diesem k. k. Gtad t - und iandrechte besinn-
met worden, bei wclchess'alli J e n e , welche an
dlesen Verlaß aus was immer für cmemRechtsls
gründe Ansprüche zu stellen vermemen, solche
sl? gew:ß anmelden und rechtsqellend darihun
sollen, wldrlgens sie d<e Folgen des §. 814
b. O. B . sich s.ldst zuzuschreiben haben werden.

Laibach den z. M a l 18Z2.

Nemtliche Verlautbarungen.
Z. 6Z0. (.^) N r . 6907^164/,. Z . M .

V e r l a u t b a r u n g .
Bei dem k. k. proo. Hauptzollamte zu

V'llach ist der Dienstposten eiiics Waarcnbc- -
schauers lnit dem systemisirten Gehalte jähr l i -
cher Fünf Hundert Gu lden, dem Genuße der
F r e i - W o h n u n g , und der Verpflichtung zum
Erläge cmer Caution im GehaltSbetrage/ in
Erledigung gekommen. — D a bei der bevor-
stehenden Orgamsirung der Aemter mir cme
vertretungsweise Besetzung dieser Stelle statt
finden kann, so werden alle Jene, welche sol-
che zu erhalten wünschen, und sich über ihr
A l te r , üder ein streng sittliches Betragcn, über
ihre bisherige Beschäftigung lind Dienste, über
zureichende Kenntnisse aus der Zollmampula-
t i on , über die mtt gutem Erfolge aus der
Waarenkunde bestandene Prü fung, endlich über
die Fähigkeit odgedackte Caution pr. 5c>0 ti«
M . M . entweder nn Vaaren , oder fideijusso»
rlsch zu leisten, auszuweisen vermögen, aufge-
fordert, ihre gehörig documentirten Gesuche
längstens bis 10. J u n i i3Z2 un vorgeschrie-
benen Wege dem k. k. Hauutzollamte und Ver-
zehrungssteuer-Inspectorate, zu Villach zu über-
reichen 5 und darin das allfalllge Verwandt^
schafts 5 oder Schwagersch n : ^ Verhältniß zu
ecnem oder dem andern Beamten des k. k»
proo. Vlllacher Hauptzolla>ntes getreu anzug^
ben. — V?n der k. k. Ulyr. Ean^ral - Ge fa l ' ,
l en -Verwa l tung . Laibacham 10. M a i i35^ '

'P'̂ rlnischte ^erlmttbarungeli'
Z. 6Z7. <2)

A n z e i g e. .
, Wenn Jemand zur künft^snMt'

chaelizelt ein" zum Gasthaus geein-
tes Locale la Pacht zu geben geden-
ktt, wolle es' gefälligst jm hlestg^
Ieitungs- Comptolr angegeben wer-
den.


